
Aichach- Friedberger

WocHenbkatt
Preis: vierteljährig 30 kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zn S kr. berechnet.

Bekanntmachung.
Die Anzeigen über Geburtü- und Sterbfälle 

unehelicher Kinder betr.

Bekanntmachung.
Gesuche um Musik- und Marktpatente 

pro 1861 betr.

Sonntag 28. Oktober iö6o.

Die Gesuche um Erneuerung oder eine Ertheil- 
ung von Marktpatentcn für daS Jahr 1861 sind un- 
ttr Vorlage der Zeugnisse über Leumund und Fami- 
lien-Lerhältnisse, sowie allenfallsige Gebrechlichkeit am 
Samstag den 24. Nvvbr. d. Jö. Gesuche um Musik- 

Leumundö' und Prüs-xatente aber unter Vorlage der 
ungözeugnisse am Dienstag den 
im Geschäftszimmer deö kgl. I.
bringen. 4 i -"

Aichach, den 16. Oktbr.

27. November h. Js^ 
Assessor dahier anzu-

ii

Kgl. Landgericht Aichach. 
Wimmer.

Bekanntmachung.
Vollzug deö EinqnarlirungsgeseyeS betr.

Vom königlichen Landgericht Aichach erhalten der 
Magistrat der Stadt Aichach und sämmtliche Landge- 
meindeverwaltnngen des Amtsbezirkes unter Hinweis­
ung auf Art. 13 und 17 deö Gesetzes vom 25. Juli 
1850 und § 22 der Vollzugs-Instruktion vcm3t.Iuli 
1850 (Kreisamtsbl. 1850 Beilage zu Nro3?) den Auf­
trag, bis Milte November l. Js» zur Wahl der Ein- 
quartirungs Kommission zu schreiten und daö Ergebniß 
bis Ende November l. IS. anher zur Anzeige zu 
bringen.

Aichach den 20. Oktbr. 1860.
Königliches Landgericht.

Wimmer.

Vom kgl. Landgerichte Aichach erhalten der Stadt­
magistrat Aichach und sämmtliche Landgemeindeverwalt­
ungen deö Amtsbezirkes unter Hinweisung auf die 
Ausschreibung der k. Regierung vom 13. dö. (Kreiö- 
Amtsbtalt Nro 9» S. 1738) den Auftrag, die in 
ihren Gemeindebezirken befindlichen Hebammen zur ge­
nauen Beachtung der im Schlußsätze obiger Ausschreib­
ung enthaltenen Anordnung anzuhqlten.

Aichach am 20. Oktbr. 1860.
Kgl Landgerichter Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Polizeinntersuchung gegen Leonhard Holz­

apfel u. Eons, wegen Rauferzesseö.
Lom k. Landgerichte Schrobenhausen wurde dem 

Schuhmachergesellen Leonhard Holzapfel von Singen- 
bach bis zum 15. Oktober 1861, den Gütlerösvhnen 
Joseph Halcenberger und Anton Kreutzer von dort biü 
zum 15. April und dem Gutlerssohne Mathias Mahl 
von Eulenthal biü zum 15. Januar 1861 der Besuch 
der Wirthshäuser im Landgerichtsbezirke Aichach un­
tersagt, und haben die Gemeindevorsteher die Wirthe 
hievon in Kenntniß zu setzen.

Aichach, 16. Oktbr. 1860.
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.
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Ablösung-ständiger Grundgefälle und von Handlvhns- 
Aeqnivalenten möglichst ,u sichern, werden nachstehend 
Anordnungen getroffen und zur Wissenschaft und Dar- 
nachachlung hiemil bekannt gegeben:

1) Ueber jede Ablösung von ständigen Grundgefälle» 
und von Handlohnö-Aequivalenten ist bei dem ein­
schlägigen Rentamte ein förmliches Protokoll auf­
zunehmen. Dieses Protokoll ist im Beisein des 
kgl. Rentbeamten oder dessen Stellvertreters von 
einem Aktuar (Amtsgehilfen) zu schreiben, dem Ad- 
losenden vorzulesen oder zur Einsicht vorzulegen 
und von dem Leytern zu unterschreiben.

Ohne Verabfassung eines förmlichen Protokolles 
hat der Ablösende keine Zahlung zu leisten.

2) Ueber die geleistete Zahlungjvon Ablosungsbeträgen 
und Handlohuö Aeqnivalenten hat der Ablosende 
eine amtlich gefertigte Quittung auf rothem - 
mit Lithographiedruck und einem besonderen Stem­
pel versehenen — Papiere zu erhalten.

Quittungen über eiubczahlie AblösungS-Beträge, 
welche in anderer Weise und auf anderem Papier, 
alö auf den bezeichneten Formularien ausgefertiger 
werden, sind von den Ablösenden nicht anzunehmen, 
sondern zurückzuweisen.

Werden von den Ablösenden vorschriftswidrig 
auf anderem Papiere ausgestellte Quittungen an­
genommen, so haben dieselben eö sich selbst beizu­
messen, wenn solche Quittungen nicht als giltig 
anerkannt und Zahlungen alö nicht geleistet be­
trachtet werden.

3) Alle Zahlungen von Ablösungsbeträgen und Hand- 
lohnöäqiiivalenlen sind nnr an den einschlägigen 
kgl. Rentbeamten selbst oder an dessen — den 
Ämtüangehörigen bekannt gegebenen — Stellver­
treter zu leisten.

4) Ueber die zu verschiedenen Zeiten geflogenen Ab- 
. lösungen Eines Pflichtigen sind je gesonderte 

Quittungen nothwendig. Nachträge von später 
erfolgten Ablösungen aus den — bereits früher 
ausgestellten -- Quittungen sind verboten. 
München, den 25. Seplbr. 1860.

Auf Seiner Majestät des Königs Allerhöchsten 
Befehl.

von P s e u fe r.
An die königl. Durch den Minister.

Regierungs-Finanz- der General-Sekretär,
Kammer. Ministerialrath
B. w. v. v. S ch ö n w e r t h,

Bekanntmachung.
An den Magistrat Friedberg und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen.
Kostkindcr betr.

Sämmtliche Gemeindeverwaltungen des Gerickts- 
bezjrkeS Friedberg, sowie der Sladtmagistrat Friedberg

Bekanntmachung.
Polizeiuntersuchung gegen Jakob Dietenherr 

von Pentenhausen und Cons, wegen Thät­
lichkeiten und Exzesse betr.

Durch Beschluß des königl. Landgerichts Schro­
benhausen wurde dem ledigen Dienstknecht Jakob Die­
tenherr von Peutenhausen, der Besuch der Wirthöbäu- 
ser auch im Landgerichtsbezirke »Aichach bis IO• Okto­
ber 186l, untersagt, was die Vorsteher den Wirthen 
sofort zu eröffnen haben.

Aichach am 16. Oktbr. 1860.
Königliches Landgericht.

Wimmer.

Bekanntmachung.
An den Magistrat und sämmtliche Gemeindever­

waltungen im Rentamlvbezirke Aichach.
Nachstehend werde» die im Kreiöamtöblatte Nr. 92 

erschienene höchste Entschließungen des k. Staatsmini- 
fleriumö der Finanzen vom 25. v. Mtö. und der kgl. 
Kreis Regierung vom 4. d. MtS. in dem Amtsbezirke 
Aichach, Zahlung und Quittirung von Ablösnngsbe- 
lrägen und HandlohnS-Aequivalenten betr. zur allge­
meinen Kenntniß und Nachachtung verbreitet und wird 
dem Magistrate und den Gemeiudeverwaltungen zur 
Pflicht gemacht, für Angemessene Veröffentlichung in 
ihren Gemeinden Sorge zu tragen und daS Geschehen­
sein anher anznzeigcn.

Aichach, 15. Oktbr. 1860.
Kgl. Rentamt Aichach. 

Strelin.
* * * ' '

Ad. ^um. 29,126a
Im Namen Sr. Majestät des Königs von Bayern. 

Die Zahlung u. Quittirung von Ablvsungs- 
beträgen und HandlohnS-Aequivaienten 

betr.
Die von dem k. Staatsministerinm der Finanzen 

erlassene Bekanntmachung vom 25. v. MtS., Nr. 12.282 
wird nachstehend zur allgemeinen Kenntnißnahme ver­
öffentlicht.

München, den 4. Oktbr. 1860.
Kgl. Regierung von Oberbayern K. d. Finanz. 

Freih. v. Zn-Rhein, Präsident.
v- Lifer, Direktor.

Mehler. 
(Abdruck.)

Königreich B-a y e r n.
Staatöministerium der Finanzen.

Um das k. Staatöärar, die kgl. Rentbeamten, so­
wie die betheiligten Pflichtigen vor Gesährdungen bei
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werden hiemit angewiesen, ein Verzeichniß der Kost« 
kinder dann der einfachen und Doppel-Waisen nedst 
Angabe derjenigen Personen, bei welchen selbe unter- 
aebrachl sind, anzufertigen und innerhalb

14 Lagen 
sicher anher vorzulegen.

Bemerkt wird, daß nur solche Waisen zu ver- 
ceichnen sind, welche der Unterstüyung bedürfen..

Friedberg, am 23. Oktbr. 1866.
Königl. Landgericht Friedberg.

Widder.
Bergmüller.

Bekanntmachung.
Vorstehend veröffentlichte höchste Anordnungen 

haben auch im Rentamlöbezirke Friedberg zur allge­
meinen Darnachachlung zu dienen.

Friedberg am 15. Oktbr. 1866.
Königliches Rentamt Friedberg

Schmidt.

Bekanntmachung.
An den Magistrat der Stadt Aichach u. sämmtliche 

Landgemeinden.
Die Herstellung der Wege betr.

Zur Herstellung der Wege im ganzen Bezirke 
wird ein endlicher Termin bis 4. November einschlüßig 
bewilligt.

Alle jene Gemeinden, welche bis dahin ihre Wege 
nicht vollkommen gut hergestellt, keine Gräben gezo­
gen, die Wege nicht abgeschlammt. nicht mit Kieö über­
fahren und nicht die nöthigen Durchlässe angebracht 
haben, werden ohne weicere Mahnung nicht bloß mit 
ergiebigen Ordnungsstrafen, sondern auch mit Erecu- 
liou belegt werden.

Die Gerichtsdiener sind beauftragt, bei Vermeid­
ung strenger Ahndung alle jene Gemeinden unnach­
sichtlich anzuzeigen, welche ihre Wege vernachlaßigen.

Auch wird schon jept daran erinnert, daß recht­
zeitig die Schneezeichen auögesteckt werden.

Aichach, 16. Oktbr. 1860.
Kgl. Landgericht Aichach.

Wimmer.

Prinat-Änzeigen.
Capitalien

zu jeder beliebigen Größe besorgt stetS- 
&£ ^ l011?« 1 fi^'i steter Versicherung zu 4 Proz.

das Commisiionö-Bureau °
, Hugo Sößle,

Dominlkanergaffe A. 63 in Augsburg.

Warnung.
Wer auf meinen Namen etwas borgt oder leiht, 

hat von mir keine Zahlung zu erwarten.
Ulrich Ziegler

Gütler in Inchenhofen.

Die Ei chl e iter'sche Buchdruckerei in Friedberg 
empfiehlt zur geneigte» Abnahme:

Flischbeschauschein e in Oktav.
Gagbuch für Fleischbeschauer in Folio und 
Tein- und Auslauf-Journale für die Ge­

meindeverwaltung.
Die von der h. Ministerial-Entschließung neu 

angefertigte Leumunds- und Vermö­
ge n s z e u g n i ff e.
Feruerö

Dienstboten - Register-Bogen.
Vermögenstabellen.
Todtenschaufcheine.
Gemeindetodrenanzeigetabellen.
Monatstabellen für den Todtenbeschauer.
Schätzunqstabellen.
Anmeldscheine der Gemeinde.
VesitzveränderungS-Bücher.
Fremdenbücher.
Einzeichnungsbogen für Mieth und Inwohner.
Inventariumstabellen.
BermittlungSamtstabellen.
Fassionstabellen.
Einnahms - und AuSgabStabellen.
Tabellen für die Armenpflege.
Maurer- und Zimmermanns-Vorweis.
Mvnatsrabellen für Hebamen.
Hvchzeitladscheine.
Auszug aus Sem Taufbuch für uneheliche Kinder.
AufenthaltSscheine.
Grund-Erat für Kirchen - und Gemeindeverwal­

tungen.
Tagebuch zum einschreiben der Einnahmen und 

Ausgaben.
Concurrenzrolle in Geld und Umlagen.
Concurrenzrolle in Hand- und Spanndienst.
Einquarrirungslisten.
Urwabllistcn.
Tabellen für In- und Beisassen. 
HeimathSangehörigen ohne Ansässigkeit. 
Register über verkündete Gesetze.
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In nächstkommender Woche findet folgende 
öffentliche Verhandlung beim kgl. Bezirksgericht 

Aichach statt.

Mittwoch den 31. Oktbr. Vormitt '/^9 Uhr. Untersuchung 
gegen Martin Schober von Gciemstelten wegen Ver­
gehens der Körperverletzung.

An demselben Tag, Vormitt. '/^10 Uhr. Untersuchung gegen 
Wolfgang Hölzlwimmer von Pettendorf, und Joseph 
Kipfelsberger von Niederscheyern, wegen Diedstahlsver- 
gehen.

Am nämlichen Tag, Vormitt. 10 Uhr. Untersuchung gegen

Balthasar Seih von Bullenreuth, wegen Diebstählen- 
gehen. - >

An demselben Tag, Nachmitt. '/ZUHr. Untersuchung gegn, 
Laver Kolbinger von Zell wegen Diebstahlsvergehcn.

Am nemlichen Tag, Nachmittag '/.^4 Uhr. Untersuchung ge. 
gen Andreas Graf von Slain, wegen Mißbrauch dn 
Amtsgewalt.

Preise der Trockenfutter
vom 13. bis 19. Oktober.

597 Ztr. Heu per Ztr. mittl. Preis ! fl. 19 kr. — 
18 Ztr. Grummet p. Ztr. 1 fl. 18 kr. — 78 Ztr. Rog­
genstroh p. Ztr. I fl. 4 kr. —

Frucht-
Sorten

Walzen
Korn 
Gerste 
Haber 
Summa

Stand und Preis der Aichacher Schranirr vvm 20. Oktober 1860.

Schrann enstaad. Durchschnittöpr. pr. Schaffet
Ganzer Erlös

Gegen die letzte Schranne 
ist der

MittelpreisZm Ganzen 
vorhanden.

Hieran 
verkauft.

|3nt Rest 
.geblieb.

höchste. mittlerer mindester
gefallen gestiegen

Schaffet. fl. I kr. fl. fl._ kr. fl. kr. fl- fr. fl. kr.
214 214 —. 1. 23 2 22 31 21 58 1817 45 — — 29
88 88., 

. 151
15 ! 9 14 45 14 14 1297 57 — — 25

151 __ 13 ! 46 13 17 12 44 2206 30 — — 22
220 220 j 111 s! j 7 l 1 6 40 6 25 1469 14 — — — 15
673 673 9591 26

Aichacher i ,-Preise.
kr.Ipf.| BrodFleisch per Pfund. 

Öchsenfleisch, gemästetes 
Kuhfleisch

13
1t

2 Halbkreuzer Semmel

Rindfleisch 
Schweinfleisch
Kalbfleisch
Schaffleisch

3
3
3
3

Pfd. Lth. Qnt. Tbl. Mehl, pr. Dreißig«». &
— 2 — •% s - Mundmehl oder Auszug. 7
— 4 — 3 Semmelmehl . . . 6
— 3 1 — N^Mittel- od. Roggenmehl 5
— 6 2 — Nachmehl .... 4
— 19 1 — ^f Beutel- od. Brodmehl 4

1 6 2 — ö?< 1 Pfd. Roggenbrod 3

Kreuzer Semmel
— Halbkrenzer Röggl 

18 — Kreuzer Röggl
II

12;— 
10|—

Halbbatzen Laib 
Batzen Laib

Viktualien - P reise für Friedberg und Lechhausen.
1

Fleisch, pr. Pfund, skr.ipf. | Brod.
Ochsenfleisch, gemästetes
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kaibfleisch 
Schaffleisch

Mund-Semmel 
Kreuzer Semmel 
Kreuzer Röggl 
Zweikreuzer Röggl
Bapen Laib
Achtkreuzer Laib

| Pfd. | Lth. |£lut. jTheilj Mehl, pr. Vier«.

— 3 1 — Feines Mundmehl
—- 4 1 — Semmelmehl
— 6 1 — Waizenmehl
— 12 2 — Geringeres Waizenmehl

1 5 --- ' — Roggenmehl
2 10 — — Nachmehl

| Ä.ffr.lp. 

2^16 - 
I 52 — 
1 36 - 
1 20 - 
li 6 - 
1 4 —

19. Oktbr.

Pfund Roggenbrod 3 kr. 3 pf. 
rufen 18. Oktbr. Friedberg 27. Oktbr.

1 Pf. Waizenbrod kostet 8 kr. - pf. — 1

Ort der Schranne
Feesen. Walze n. Korn. Gerste. Hgber.

höchst. mittl. mind. Höchst. mitl. mind. höchst. mittl. ^mind. höchst. mittl. mind. höchst. mittl. mind.

fl. kr. fl. kr fl. tkr. fl. ,kr. fl. kr. fl. Ifr fl. r. fl. ft. sff. Ifr. fl.ikr. ff. fr. fl. fr fl. fr. fl.. fr. fl. ■lr-

München . . . - ---“ 23,43 23 — 2205-1521 14 44 141 1 15 51:15 19 14 55 7 56 7 16 6 50
Augsburg . . ---- ----- — — 23 35 22 49 22113(16 7 15 24 14141'15; 9 14 22 13 34 7 7 6 3, 5 58
Schrobenhausen ---- ----- — — 21153 2i 21 20138114 12, 13 18 12|30] 13146 13 8 12 31 6 45 6.28 6, 1
Friedberg . .. —J— —i ■ |24 ~ 23 55 23 j — 16 —I 1548 15 — —।— —. --- —K

,Gedruckt in der Eichleiter'schen Buchdruckern in Friedberg.) (Redigirt von Th. Müller.)


